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Jahreshauptversammlung des Turnverein Burgfried Linn 1899 e.V.  
(Charly Foncken) Der 1. Vorsit-
zende Holger Hütig eröffnete im 
gut besuchten Pfarrzentrum St. 
Margareta die diesjährige Jahres-
hauptversammlung. Ein besonde-
rer Gruß galt dem Ehrenvorsit-
zenden Theo Tilosen, den Ehren-
mitgliedern Theo Hoenen,  Heinz 
Pelmter, Heinrich Thyssen, Karl- 
Heinz Foncken, Hubert Jeck und 
Franz- Josef Nauen.  
Es gab eine Gedenkminute für 

unsere im Jahre 2012 verstorbe-
nen Mitglieder Erika Driessen, 
Else Giskes, Hans Schiffer. 
Holger Hütig erklärte, dass aus 
organisatorischen Gründen die 
neue Satzung des Vereins noch 
in der Prüfung sei. 

Es folgten die Berichte der Ge-
schäftsführung durch Heinz Pelm-
ter, der Frauenhandballabteilung 
durch B. Hütig, der Badmintonab-
teilung durch Reimund Schulz, 
der Turn- und Gymnastikabtei-
lung durch Marita Eschbach. 
Die Kassiererin Brigitte Weber 
konnte in ihrem Bericht, wie in 
den Jahren zuvor, für den Verein 
eine positive Bilanz melden. 
Die Kassenprüferin Katja Krüll 

bestätigte der Kassiererin eine 
fachgerechte und übersichtliche 
Kassenführung. 
In seinem Jahresbericht dankte 
Holger Hütig den vielen Übungs-
leitern/innen und den ehrenamtli-
chen Mitarbeitern für ihr besonde-

res Engagement im Breitensport. 
Versammlungsleiter Heinrich 
Thyssen dankte dem Vorstand für 
die geleistete Arbeit des vergan-
genen Jahres und beantragte die 
Entlastung des Vorstandes. Die-
sem wurde durch die Jahres-
hauptversammlung stattgegeben. 
Der TVB Linn als größter Linner 
Sportverein mit über 720 Mitglie-
dern ist ein Verein des Brei-
tensports; neben Handball bietet 
der Verein Badminton, Walking, 
Turnen und Gymnastik an. 
Bei den nachfolgenden Vor-
standswahlen gab es folgendes 
Ergebnis: 
1. Vorsitzender : Holger Hütig 
1. Geschäftsführer/in: Marita 
Eschbach 
1. Kassierer/in: Brigitte Weber 
1. Abteilungsleiter Badminton: 
Reimund Schulz 

1.Abteilungsleiterin Handball:  
Katrin Engelhardt 
1. Abteilungsleiterin Turnen- u. 
Gymnastik: Susanne Weiße 
Pressewart: Karl-Heinz Foncken 
Vergnügungswart/in: Angelika 
Hütig-Braun 
Beisitzer/innen: Heinz Spielmann, 
Barbara Hütig, Lotte Tilosen, 
Inge Pauen, Lieselotte Hanff, Rolf 
Johanshon, Katja Krüll, Gerlinde 
Fiedler, Anna Weiße und Theo 
Hoenen 
Für den Posten des 2. Vorsitzen-
den konnte kein Nachfolger ge-
funden werden. 
Jugendwart Handball: Frank Gün-
ter 
Ältestenrat: Christa Knorn, Hein-
rich Thyssen und Paul Rütters 
Kassenprüfer/in wurden Willi 
Kleymann und Maria Nauen. 

Ein paar vom Vorstand 

Die Jahreshauptversammlung 

(K-H Foncken) Die Turnerfamilie 
gratuliert Inge Pauen herzlich 
zum 70. Geburtstag. Inge wurde 
im Jahre 1968 Mitglied im TVB 
und vertritt seit vielen Jahrzehn-
ten als Beisitzerin die Montags-
gruppe im Vorstand. 

Inge Pauen 70 

Inge Pauen 

Der Vorstand und die  

Redaktion wünschen allen 

Vereinsmitgliedern und ihren 

Angehörigen ein schönes 

Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr. 
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(Charly Foncken) Im Sommer 
verstarb unser Ehrenmitglied 
August von Bihl im Alter von 86 
Jahren. August aktivierte sich im 
Jahre 1946 beim damaligen 
Handballverein SV Burgfried. 
Im Jahre 1950, als die beiden 
Handballspiel treibenden Verei-
ne,der Turnverein Linn und der 
SV Burgfried, fusionierten, spielte 
August bereits in der 1. Feld-
handballmannschaft. Der Zusam-
menschluss stärkte insbesondere 
die Handballabteilung, sodass auf 
Anhieb der Aufstieg von der 
Kreisklasse in die Bezirksklasse 
gelang. August hatte einen er-
heblichen Anteil am Aufstieg in 
die zweithöchste Spielklasse der 
Gauliga im Jahre 1954. 
Stark verwurzelt mit seinem Hei-
matort Linn hatte der ehemalige 
selbstständige Schreinermeister 
den Kontakt zum TVB Linn immer 
aufrecht gehalten. 
Für seine langjährige Mitglied-
schaft im Turnverein wurde Au-
gust von Bihl im Jahre 1996 zum 

Ehrenmitglied ernannt. August 
von Bihl war ein sehr angeneh-
mes und sportlich immer interes-
siertes Vereinsmitglied. 
Die Turnerfamilie wird ihn in 
dankbarer Erinnerung behalten. 

August von Bihl † 

(Karl- Heinz Foncken) In diesem 
Jahr hatte der Vorstand beschlos-
sen, die Abendwanderung wie 
viele Jahrzehnte zuvor am Pfad-
finderplatz an der Kurkölner Stra-
ße enden zu lassen. Es war eine 
gute Entscheidung. 40 Wanderer 
und 42 Nichtwanderer beteiligten 
sich. 
Die Wanderer trafen sich bei 
sommerlichen Temperaturen um 
19:00 Uhr am Danziger Platz. 
Unter der Führung von Harald 
Fiedler wanderte man durch den 
Greiffenhorstpark, um das ehe-
malige Römerbad, vorbei an dem 
Wasserwerk in der Elt und zurück 
durch den Greiffenhorstpark. 
Nach ca. 6 km hatte die Wander-
gruppe gegen 20:30 Uhr den 
Pfadfinderplatz an der Kurkölner-
straße erreicht. 
Hier hatte die 1. Schützenkompa-
nie des TVB Linns, wie im letzten 
Jahr, für die Wanderfreunde Grill-
würstchen, Bier und Wasser be-
reitgestellt. An dieser Stelle ein 
nochmaliges Danke! 
Am Lagerfeuer wurden mit musi-
kalischer Begleitung von Achim 
Niering, dem Bruder von Dora 
Forst (Gitarre), Volkslieder aus 
der „Mundorgel“ gesungen. 
An diesem gemütlichen Sommer-
abend, an dem sich die Wander-

gemeinschaft wohl fühlte, wurden 
viele vereinsinterne Gedanken 
ausgetauscht. 
Eingeladen waren die Mitglieder 
des TVB Linns sowie Freunde 
und Gäste. 
Die „Nichtwanderer“ konnten 
direkt zum Pfadfinderplatz kom-
men und durften dann schon 
einmal die Verpflegung probieren. 
Ein kleines Dankeschön an das 
Team um Angelika Hütig-Braun, 
die diese Abendwanderung orga-
nisiert hatte. 

Abendwanderung des TVB Linn 

Der Grillmeister „Fred Winkmann“ bei der Arbeit 

Die Abendwanderer vor dem Sonnenuntergang 

Ehrenmitglied August von Bihl 
verstorben 

(Charly Foncken) Unser Ehren-
mitglied Ernst von Bihl wurde im 
November 90 Jahre; die Turner-
familie gratuliert Ernst von Bihl 
recht herzlich. 
Der ehemalige selbstständige 
Metzgermeister trat dem TVB im 
Jahre 1949 bei und wurde für 
langjährige Treue im Jahre 1999 
zum Ehrenmitglied ernannt. Der 
immer sportlich sehr interessierte 
Ernst von Bihl unterstützt den 
TVB bis zum heutigen Tage. 
Dafür nochmals herzlichen Dank! 

Ernst von Bihl  
wurde 90 Jahre 

Ernst von Bihl 

(Charly Foncken) Unsere Kas-
siererin Brigitte Weber wurde im 
September 65 Jahre, hierzu gra-
tuliert der Turnverein ganz herz-
lich. Brigitte ist seit 41Jahren 
Mitglied im TVB und übernahm 
vor 10 Jahren das Amt des Kas-
sierers, . eine ehrenvolle und 
großartige Leistung. Die Turner-
familie wünscht Brigitte für die 
Zukunft alles Gute.  

Brigitte Weber 
wurde 65 Jahre 

Brigitte Weber 
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TRADITION – VERTRAUEN – KOMPETENZ  

w w w. d i e b r i l l e - k r e f e l d . d e 

(Charly Foncken) Heinrich Thys-
sen, der seit 57 Jahren Mitglied 
im TVB Linn ist, wurde 1999 beim 
100jährigen Bestehen des TVB 
Linn zum Ehrenmitglied ernannt. 
Viele Jahre fungierte er in der 
ersten Handballmannschaft als 

Torwart; mit ihr stieg er 1969 in 
die Landesliga und 1971 in die 
Verbandsliga auf. Nach seiner 
aktiven Laufbahn stand er viele 
Jahre als Handballobmann und 
dem Vorstand bis zum heutigen 
Tage zur Verfügung. In Anerken-
nung und Würdigung seiner Ver-
dienste um den Handballsport 
wurde Heinrich Thyssen vom 
Stadtsportbund mit der Kreiseh-
rennadel und dem Ehrenbrief des 
Handballkreises ausgezeichnet.  
Seit einigen Jahren ist Heinrich 
Thyssen als Mitglied im Ältesten-
rat des TVB`s tätig. 
Bei der 1. Schützenkompanie, die 
den TVB Linn seit dem Jahre 

1903 bei dem Schützenfest prä-
sentiert, aktivierte er sich seit 
dem Jahre 1957. Zum Kompanie-
chef und Major der Schützen 
wurde er im Jahre 1994 befördert. 
Als Rebellengeneral beim Linner 
Burg-, Trachten- und Heimatfest 

wurde er zu einer beliebten Per-
sönlichkeit; mit viel Witz und Hu-
mor leitete er die Kampfansage 
seit 1983 im Schützenzelt. Beim 
Schützenverein war er von 1996 
bis 2009 im Vorstand als 2. Vor-
sitzender tätig.  
Zusammen mit Ehefrau Lieselotte 
repräsentierte er im Jahr 2003 als 
Schützenkönig beim Burg-, 
Trachten- und Heimatfest die 
Linner Schützen.  
Für besondere Verdienste um 
das Linner Brauchtum wurde 
Heinrich Thyssen vom Oberbür-
germeister der Stadt Krefeld im 
Jahre 2007 mit dem Stadtsiegel 
ausgezeichnet. 

Ehrenmitglied Heinrich Thyssen 
wurde 75 

(Charly Foncken) Der TVB gra-
tuliert Heinz Pelmter herzlich zum 
75. Geburtstag. Das „Urgestein“ 
wurde im Jahr1949 Mitglied im 
Turnverein Linn; neben dem Tur-
nen spielte er auch viele Jahre im 
der Handballmannschaft. Nach 
seinen sportlichen Aktivitäten im 
TVB stellte er sich seit dem Jahre 
1963 dem Verein im Vorstand zur 
Verfügung. Bereits im Jahre 1967 
als 2. Kassierer, als er noch bei 
den Linner Phrixwerken arbeitete, 
stellte er das Abrechnungswesen 
auf Elektronische Datenverarbei-
tung (EDV) um. Voller Stolz er-
zählt Heinz Pelmter, dass unser 
Verein vor dem Bundesligisten 
Eintracht Braunschweig die Rech-
nungsführung auf EDV umgestellt 
hatte. Seit 45 Jahren also ist 
Heinz Pelmter ehrenamtlich für 
die Beitragsbuchhaltung und 
Mitglieder-Datenverarbeitung, die 
immer auf dem aktuellsten Stand 
ist, zuständig, eine Arbeit, auf die 
unser Sportverein mit über 720 
Mitgliedern nicht mehr verzichten 
k a n n .  A l s  e i n e r  d e r 
„Unentbehrlichen“ im TVB wurde 
Heinz Pelmter im Jahre 1999 zum 
Ehrenmitglied ernannt. Bis zu 
seiner Pensionierung war Heinz 

bei der Firma Thyssen in Krefeld 
als EDV-Leiter überwiegend im 
Ausland tätig. Wenn er nicht ge-
rade auf Reisen „rund um die 
Welt“ ist, spielt er zusammen mit 
Ehefrau Anneliese leidenschaft-
lich Golf. Die Großfamilie 
„Turnverein“ bedankt sich recht 
herzlich bei Heinz Pelmter für die 
ehrenamtliche, jahrzehntelange 
Mitarbeit und wünscht für die 
Zukunft alles Gute, verbunden mit 
der Hoffnung, dass er noch einige 
Jahre unser Kassierer bleibt. 

Ehrenmitglied Heinz Pelmter 
wurde 75 Jahre 

Heinz Pelmter 

(Charly Foncken) Ende Septem-
ber besichtigte der Gesamtvor-
stand mit dem Ältestenrat das 
Jagdschloss auf Burg Linn. Unter 
fachkundiger Führung zeigte uns 
der Museumsdirektor Dr. Reich-
mann das Jagdschloss in der 
Vorburg, das 1488 als Back- und 
Brauhaus erbaut wurde. 
Als erstes erklärte Reichmann die 
fassettenreiche ehemalige Küche. 
Es folgte das Marianne-Rhodius-
Zimmer, welches heute auch zu 
Hochzeiten benutzt wird. Eine 
Ahnengalerie der Familie de 
Greiff, Porträts der Kölner Kur-

fürsten und bekannte Krefelder 
schmücken die nachfolgenden 
Zimmer. 
Als letztes wurde der untere Be-
reich des Jagdschlosses besich-
tigt; hier ist ein Raum für alte 
Musikinstrumente eingerichtet. In 
diesem Raum stehen Musikin-
strumente aus verschiedenen 
Epochen. Unter den vielen Musik-
instrumenten befindet sich ein 
Musikschrank, der aus dem ehe-
maligen Restaurant Haus Nauen 
stammt. Ehrenmitglied Franz-
Josef Nauen erklärte mit ein we-
nig Wehmut der Gruppe diese 

interessante für die damalige Zeit 
einmalige „Musikbox“, die noch 
heute funktioniert. 
Es war für die Turnerfamilie eine 
sehr informative Besichtigung; 
viele waren der Meinung:“ So 
haben wir das Jagdschloss noch 

nicht gesehen“. Nach der Besich-
tigung wurde der Abend mit ei-
nem gemütlichen Beisammensein 
und einem lustig witzigen Vortrag 
von Ulli Pudelko im Cafe Konkurs 
abgerundet. 

Besichtigung des Jagdschlosses 

Es gratulieren ganz herzlich: Heinrich Thyssen (Mitte) Charly Foncken (links) 
und Theo Tilosen (rechts) 

Gesamtvorstand mit dem Ältestenrat besichtigte das Jagdschloss auf Burg Linn.  
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(Oliver Schleich, Lea Preuten 
und Cagla Velioglu) Am Sams-
tag haben Oliver Schleich und 
Cagla Velioglu am Mixed-Turnier 
teilgenommen. In der Gruppen-
phase konnten sie alle Spiele für 
sich entscheiden und standen 
somit im Halbfinale. Nach einem 
aufregenden Spiel mussten sie 
sich, gegen den letztendlichen 
Sieger des Turniers, in drei Sät-
zen geschlagen geben. Somit 
haben sie noch das Spiel um 
Platz drei bestritten und konnten 
dieses zu deren Freude für sich 
entscheiden. Nun war die Mixed-
disziplin beendet und ein langer 
und  anstrengender Tag ging zu 
Ende. 
Am Sonntag nahmen Lea Preu-
ten und Cagla Velioglu am Dop-
pelturnier teil. Hier konnten sie 

sich in allen Gruppenspielen 
souverän durchsetzen. Das Halb-
finale haben sie ebenfalls für sich 
entschieden. Somit haben sie 
sich für das Finale qualifiziert. 
Dieses gestaltete sich sehr ner-
venaufreibend. Doch nach gro-
ßen Bemühungen und einem 
harten Kampf gewannen sie das 
Finale und wurden Turniermeis-
ter. Insgesamt war das Turnier für 
den TVB-Linn erfolgreich durch 

(Oliver Schleich, Tom Scholl, 
Lea Preuten und Cagla Veli-
oglu) Nach einer langen Hinfahrt 
sind wir schließlich pünktlich um 
halb 9 Uhr angekommen. Das 
Turnier hat mit dem Mixed begon-
nen. Bei diesem sind Tom Scholl 
mit Kerstin Zitzewitz und Oliver 
Schleich mit Cagla Velioglu ange-
treten. Nach vielen spannenden 
Spielen sind wir leider bereits in 
der Vorrunde gescheitert. 
Nach dem Mixed stand noch die 
Doppeldisziplin an. Tom Scholl 
und Oliver Schleich haben souve-
rän die Gruppenphase an Platz 1 

beendet und zogen somit ins 
Halbfinale ein. Bei diesem Spiel 
haben sie den ersten Satz ge-
wonnen und danach sehr un-
glücklich die zwei folgenden Sät-
ze verloren. Letztendlich haben 
sie den 4. Platz von 14 Doppel-
paarungen erreicht. 
Kerstin Zitzewitz und Cagla Veli-
oglu haben in ihrer Gruppe ledig-
lich ein Spiel verloren. Schließlich 
haben wir uns den 3. Platz gesi-
chert. 
Wir haben eine schöne Erfahrung 
sammeln dürfen und freuen uns 
auf die nächsten Turniere. 

Abteilung Badminton 

Anzeige 

Trainingszeiten Badminton  
Jugend  
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr 
Freitag 18.00 - 20.00 Uhr 

Senioren 
Montag 18.00 - 20.00 Uhr 
Mittwoch 18.30 - 20.00 Uhr 
Freitag 18.00 - 20.00 Uhr 
(Halle Kohlplatzweg) 

(Eva und Vera Schumacher) Am 
Samstag, dem 8.Juni 2013 trafen 
wir uns um 10:00 Uhr auf der 
Wiese vom Kanu Club. Da der 
Rhein Hochwasser hatte, muss-
ten wir auf der obersten Wiese 
stehen. Nachdem alle beim Auf-
bauen des Gruppenzeltes gehol-
fen und Bänke und Tische aufge-
stellt hatten, wurden noch die 
anderen Zelte aufgebaut. Jeder 
hatte Salate, Kuchen oder andere 
Sachen dabei. Nachdem die 
Slackline gespannt wurde, konnte 
man schön darauf balancieren. 
Um 15:00 Uhr konnte man dann 
Kanu fahren, was sehr viel Spaß 
machte – aber leider fiel einer 
unserer Sportler dabei ins Was-
ser. Ein paar gingen im eiskalten 
Rhein sogar schwimmen, aber 
man blieb beim Schwimmen im-
mer an dem Gras hängen, das 
unter der Wasseroberfläche war. 
Leider hatten viele von uns auch 
noch Heuschnupfen, da wir direkt 
neben einer Wiese zelteten! Am 
Nachmittag spielten wir Volleyball 
und Wikingerschach, was allen 

Spaß machte! Wir spielten auch 
in der Wiese, die direkt neben 
unserem Zeltlager war. Am 
Abend grillten wir und hauten uns 
die Bäuche voll. Das Hochwasser 
war schon deutlich gesunken und 
die untere Wiese war schon fast 
wieder frei!  Später am Abend 
setzten wir uns ans Lagerfeuer 
und machten Stockbrot! Um 2 
Uhr gingen ein paar von uns ins 

Bett, aber ich glaube, die meisten 
blieben noch länger auf! Um 9 
Uhr morgens gab es Frühstück 
und leider regnete es in Strömen! 
Als es wieder aufhörte, spielten 
wir Fußball!  Am Mittag grillten wir 
wieder und es gab Pommes! Um 
15 Uhr begannen wir die Zelte 
abzubauen und das schöne La-
ger löste sich wieder auf. 
Ja, das Zeltwochenende war 

e i n f a c h 
super! 

Zeltwochenende trotz Hochwasser am Rhein 

Drei Betreuer mit Kinder beim Zeltlager 2013 

Turnier in Dülmen (20.10) Yonnex Cup in Willich (7.9.+ 8.9) 

Oliver Schleich, Kerstin Zitzewitz, Cagla Velioglu und Tom Scholl 
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Wir suchen dringend DICH! Solltest Du Lust haben …, komm und 
schau doch einfach mal vorbei. Egal welches Alter – jung und alt! – 
wir würden uns sehr freuen. Also …, wenn Du auch noch Zeit hast … 
dann komm einfach. Gib Dir einen Schupps … und schwupp, schon 
bist Du da! 
Trainingszeiten und Jahrgänge stehen aktuell in dieser Zeitung! 

 
Anzeige 

  
 

Wir führen alles 
zur 

Renovierung 
Ihrer 

Wohnung 
Krefeld-Linn  Hafenstraße 19 

Telefon 0 21 51 / 57 02 61 

Teppichboden 
Farben  Tapeten 

KONRAD KEUSGEN 

Weitere Termine und Veranstaltungen  
werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

10. Dezember:  Fahrt nach Münster zum Weihnachtsmarkt  
 

12. Januar 2014: Neujahrstreffen 

Termine Weihnachtsfeiern 

(Heinz Pelmter) Ab dem 1. Feb-
ruar 2014 müssen alle Firmen 
und Vereine auf das einheitliche 
Sepa-Lastschriftverfahren umstel-
len. 
Was ist Sepa? Sepa steht für 
Single Euro Payments Area und 
gilt im europäischen Wirtschafts-
raum (EWR) sowie in der 
Schweiz und in Monaco. 
D i e  s o g e n a n n t e  I B A N 
(Internationale Bank Account 
Number) ist 22 Stellen lang und 
setzt sich zusammen aus Länder-
kennziffer 4-stellig, Bankleitzahl 8
-stellig und Konto-Nr. 10-stellig.  
Der TVB verwendet ab sofort 
(August 2013) diese IBAN bei 
den Lastschrift-Verfahren. Die 
Umstellung der Bankleitzahl und 

Konto-Nr. auf die neue IBAN – 
Nr. erfolgte weitgehend maschi-
nell. Der Verein setzt dabei seit 
2002 das Software-Paket „SPG-
Verein“ der Sparkassen ein.  
Im Zuge des neuen Sepa-
Zahlverfahrens musste der Verein 
eine sogenannte Gläubiger-
I d e n t i f i k a t i o n s n u m m e r 
(DE55ZZZZ00000260976) bei 
der Deutschen Bundesbank be-
antragen. Weiter gibt es eine 
sogenannte BIC (Bank Identifier 
Code), das ist die Internationale 
Kennzeichnung ihrer Bank.  
IBAN wird für Privatpersonen ab 
dem 1.2.2016 verpflichtend. IBAN 
und BIC finden Sie zum Beispiel 
auch auf Ihrem Kontoauszug.  

Sepa-Lastschriftverfahren  

Wir hoffen, wir haben niemanden vergessen! 

Else Giskes, Hans Schiffer, August von Bihl 

Verstorben in 2013 † 

Herzliche Glückwünsche  
zu Geburtstagen in 2013! 

50 Jahre 
Frank Günther  

Michael Markett 
Uwe Williges 

Marita Eschbach 
Sandra Janßen 

Andreas Czernietzki 
Marion Starzetta 
Markus -Briller 

Michael Rehaag 
60 Jahre 

Horst Dieter Gisbert 
Erich Deiß 

Brigitte Classen 
Ingrid Hoppe 

Gottfried Coumans 
65 Jahre 

Bärbel Franken 
Heinz Peters 

Irmgard Carbone 
Waltraud Hammer 

Annelie Nöhles 
Heidi Hamann 
Brigitte Weber 

Rosemarie Wegefahrt 
70 Jahre 

Marita Horster 

Josefine Mamzarz 
Karin Schagen 

Inge Pauen  
75 Jahre 

FranzJosefNauen 
Günter Spörk 

Johanna vom Bruch 
Ute Janßen 

Heinrich Thyssen 
Heinz Pelmter 

Karl-Heinz Borghoff  
Renate Joebkes 
Walter Schmitz 

Inge Spatz 
Käthe Wenda 
80 Jahre 

Lotte Tilosen 
Gerd Staudacher 

Helgard Weingarten 
Hildegard Lehmann 

81 Jahre 
Josef Souren 

Ingeborg Sandvoss 
Günter Bruns  
Theo Tilosen 
Gisela Martin 

Walli Hofmeister 

82 Jahre 
Magdalene Rosell 
Hans Winkmann 

TheoNies  
83 Jahre 

Helga Behsling 
Ursula Vogel 
KäteLienig 

Elisabeth Kuschel 
85 Jahre 
Brigitte Deiß 

Gustav Finken 
86 Jahre 
Rudi Kreuter 
TheoBenten 

Günter Brembt 
87 Jahre 

Käte Kreuter 
Helmut Enger 
88 Jahre 

Margarete Steiche 
90 Jahre 

Ernst von Bihl 
91 Jahre  

Änne Prönneke 

Es stehen noch nicht alle Zeiten fest, daher habe ich diese bewusst 
nicht angegeben. 

Abteilungen Turnen/Gymnastik 

09. Dezember:  Kinderturn-Gruppen montags während der Übungs-
 zeit  
 

16. Dezember:  Jugendturn-Gruppe montags während der Übungs-
 zeit 
 

11. Dezember:  Männergymnastik-Gruppen mittwochs und montags 
 bei Balk 
 

11. Dezember:  body fit-Gruppe (Weiße) mittwochs Gymnastikhalle 
 Danziger Platz  
 

12. Dezember:  Hockergymnastik-Gruppen donnerstags  
 

18. Dezember:  Findet in der Sporthalle Kohlplatzweg ab 18.00 Uhr 
 ein Weihnachtsstollen-Indiaca-Turnier statt. 
 

18. Dezember:  Frauengymnastik-Gruppen mittwochs Halle Kohl-
 platzweg (Fiedler und Hanff) im Mona Lisa 
 

19. Dezember:  Frauengymnastik-Gruppen montags Halle Kohl-
 platzweg (Heil) bei Op de Trapp 

(Miriam Garau-Serra und Isa-
belle Prüser) Am 15.+16. Juni 
haben wir an dem Weseler Bad-
minton-Tunier teilgenommen. Es 
war sehr professionell durchge-
führt worden. Jeder bis auf uns 
hatte einen Trainer dabei, aber 
unsere konnten leider nicht. 
Für Essen und Trinken war auch 
gesorgt mit einem Buffet. Wir 
haben leider beide verloren. Miri-
am hat von 8 Kandidaten den 5. 
Platz und Isabelle von 16 Kandi-
daten einen 10. Platz belegt. 
Der Tag war sehr lang und an-
strengend. 

45. Rot-Weiss Turnier in Wesel 

Miriam und Isabelle 

Wer rastet, der rostet 
(Redaktion WZ) Wer rastet, der 
rostet, ist das Motto einer Sport-
gruppe des TV Burgfried Linn, die 

ihre Gymnastikstunde kurzerhand 
in den Greiffenhorstpark verlegt 
hatte. 

Terminvorschau 2013/2014 
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Blumen Wunsch 
Moderne Kranz- und 

Blumenbinderei 

Königsberger Str. 70 • 47809 Krefeld-Linn 
Tel. 0 21 51 / 57 03 23 • Fax 0 21 51 / 57 38 92 

Sportunfälle 

Wir bitten, alle Sportunfälle, 
so gering sie auch zunächst 
erscheinen mögen, vorsorg-
lich dem Versicherungsbüro 
zu melden. Formulare und 
Auskunft erteilt Dieter Hor-
mes (Tel. 0 21 51-39 24 24). 

Änderungen 
Wir bitten, eventuelle Post, 
auch An– und Abmeldungen 
sowie Änderungen (Namen, 
Anschrift, Bankverbindung) 
nur an die offizielle Vereins-
anschrift zu schicken (siehe 
Impressum). 

Abteilungen Turnen/Gymnastik 

Unter: www.tvblinn.de 
 

findet Ihr noch mehr  
Hinweise zu den 
Kursangeboten. 

(Charly Foncken) Im Protokoll-
buch des Turnvereins Linn aus 
dem Jahre 1919 steht im nachfol-
genden Bericht des Schriftführers 
Fritz Schönheit über die Grün-
dung einer Fußballabteilung fol-
gendes: 
 
25. Mai 1919 
Bei der General- Versammlung 
des Turnvereins vom 25. Mai 
1919 steht folgendes geschrie-
ben: Über eine bildende Fußball-
abteilung soll in der nächsten 
Versammlung beraten und ent-
schieden werden. 
 
8. Juli 1919 
Bei der General-Versammlung 
des Turnvereins Linn am 8. Juli 
1919 stand auf der Tagesord-
nung unter Punkt 3.: Fußball- 
Abteilung. 
 
Der Vorsitzende nahm zu diesem 
Punkt „Fußball – Abteilung“ ein-
gehende Stellung, insbesondere 
wie die Aufstellung der Abteilung 
unter Anpassung an den Turnbe-
trieb geregelt wird. 
 
Im Anschluss an eine eingehende 
Diskussion über diesen wurde die 
Angliederung einer Fußball- Ab-
teilung einstimmig beschlossen. 
 
Um nun der neu gegründeten 
Abteilung Gelegenheit zum Trai-
ning zu geben, wurde bestimmt, 
dass an einem Abend geturnt und 
am nächsten Abend der Woche 
gespielt werden soll. 
 
Genosse Lambertz bittet um 
strickte Durchführung des Be-
schlusses, dass die Mitglieder der 
Fußball- Abteilung auch die Turn-
stunde besuchen. 
 
Genosse Olingschläger erachtete 
ein einmaliges Training wöchent-
lich zumal zur Vorbereitung eines 
Wettspiels als zu wenig. 
 
29.Mai 1920 
 
Die vom Vorsitzenden angeregte 

Trikotfrage war Gegenstand einer 
längeren und heftigen Debatte. 
 
Der Vorsitzende rügte, dass trotz 
Beschlusses der Versammlung 
bisher noch nicht mit der festge-
setzten Ratenzahlung begonnen 
sei. Hierzu nahmen verschiedene 
Genossen der Spiel- Fußballab-
teilung Stellung. Im weiteren 
Verlauf der Diskussion erklärte 
der 1. Vorsitzende seinen Rück-
tritt, dem sich auch der 2. Vorsit-
zende anschloss. (1. Vorsitzender 
war Wilhelm Brands, 2. Vorsitzen-
der war Gerhard Olingschläger) 
 
Nach berei ts angesagtem 
Schluss der Versammlung wurde 
nochmals in die Versammlung 
eingetreten und insbesondere der 
Antrag auf Trennung der Spielab-
teilung (Fußballabteilung) vom 
Turnverein beschlossen. 

Hierauf wurde dann auch einstim-
mig die Trennung beschlossen. 
 
Die für beide Vereine zur Auf-
rechterhaltung ihrer Betriebe 
erforderlichen Geräte sollen die-
sen belassen bleiben. 
 
Die Erledigung der weiteren For-
malitäten soll von beiden Vorstän-
den in einer späteren Sitzung 
besprochen werden. 
 
Mit der Abspaltung der Fußball-
abteilung im Jahre 1920 vom 
Turnverein wurde der Linner 
Spielverein gegründet. Das Kas-
senbuch aus dem Jahre 1919 
verzeichnet unter den Ausgaben 
für die Fußballabteilung sehr 
hohe Kosten; u.a. kostete ein 
neuer Fußball 92,-- Mark, ein 
Monatsbeitrag betrug damals 1,-- 
Mark pro Monat, eine Vorturner-

stunde betrug 1.60 Mark. Die zu 
hohen Kosten der Fußballabtei-
lung waren möglicherweise aus-
schlaggebend für eine Trennung. 

Aus alter Zeit – Gründung einer Fußballabteilung 

Fußballabteilung TVB linn um 1919 

Achtung !!!! 
 

Hockergymnastik 
 

Die Kurse finden  
donnerstags von  

09.30 Uhr– 10.30 Uhr  
und 

10.30 Uhr – 11.30 Uhr statt 
für Erwachsene von  
60 Jahren aufwärts. 
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Anzeige 

(Turnabteilung) Das Kindertur-
nen im TVB ist sehr vielseitig und 
für eine gesunde Entwicklung des 
Kindes förderlich. Es formt die 
Persönlichkeit und stärkt das 
Selbstbewusstsein, denn dort 
versuchen sich die Kinder in eine 
Gruppe einzufügen, Kompromis-
se einzugehen und spielerisch an 
Regeln zu orientieren. Neben den 
alltäglichen Bewegungserfahrun-
gen werden Grundfertigkeiten wie 
Springen, Laufen, Balancieren, 

Klettern und Werfen erweitert. Die 
Wahrnehmung, die Kondition und 
die Koordination werden ganz 
nebenbei verbessert, denn bei 
uns steht der Spaß an der Bewe-
gung im Vordergrund. So haben 
wir den letzten Tag vor den Som-
merferien zum Anlass genom-
men, eine kleine Schatzsuche  im 
Freien zu unternehmen. Mit dem 
kleinen Schatz in der Hand ging 
es dann für alle in die wohlver-
dienten Ferien. 

Schwamm auf Kind 

(Anna Weiße) Am letzten Montag 
vor den langen Sommerferien 
wurde das Kinderturnen aufgrund 
des schönen Wetters nach drau-
ßen verlegt. Es sollte einmal eine 
etwas „andere“ Turnstunde wer-
den. Trotz schönstem Sommer-
wetter erschienen zahlreiche 
Kinder. Gemeinsam wurde sich 
am Schwungtuch aufgewärmt, 
auch wenn die meisten schon 
durch die hohen Temperaturen 
am Schwitzen waren. Anschlie-
ßend stellten die Kinder in ver-
schiedenen Spielen ihre Ge-
schicklichkeit, ihre Schnelligkeit 
und ihre Ausdauer unter Beweis. 

Beim Wassertransport mussten 
z.B. mit einem Becher Wasser 
möglichst schnell verschiedene 
Hindernisse überwunden werden, 
ohne dabei viel Flüssigkeit zu 
verlieren. Die Mannschaft, welche 
als erstes den Eimer am Ende 
des Hindernisparcours gefüllt 
hatte, gewann. Am Ende der 
Turnstunde stand noch eine klei-
ne Schatzsuche an. Jedes Kind 
musste einen glitzernden Stern 
finden, der gegen ein kleines 
Geschenk eingetauscht werden 
durfte. Alle zusammen hatten wir 
enorm Spaß und starteten wohl-
verdient in die Sommerferien. 

Kinderturnen 

Eine Schatzsuche kommt immer gut an und macht viel Spaß 

(Charly Foncken) Für den Linner 
Weihnachtsmarkt hatte sich eine 
Arbeitsgruppe unter der Leitung 
von Gerlinde Fiedler gebildet, die 
dort einen Stand mit vielerlei 
schöner Geschenkartikel betrieb. 
In wochenlanger Arbeit waren 
diese Geschenkartikel im Ge-
schäftszimmer des Turnvereins 

gefertigt worden. Aus dem Erlös 
wurden jetzt für die Kindergrup-
pen mehrere Gerätschaften u.a. 
ein Röhrentunnel angeschafft. 
Ein Dank gilt der fleißigen Bastel-
gruppe in der Hoffnung, dass sie 
weiterhin den Stand auf dem 
Linner Weihnachtsmarkt betreibt. 

Bastelgruppe des TVB`s 

Von dem Erlös wurden diverse Gerätschaften angeschafft 

Bastelgruppe mit Gerlinde und Harald Fiedler 

Impressionen aus den  
Kinderturnstunden 



Der Burgfried - Ausgabe 23/49 8 

(Charly Foncken) Die Linner Rei-
segruppe um Charly Foncken hat 
eine einwöchige Reise in den 
Thüringer Wald unternommen. 
Dabei haben sie Quartier in Zella-
Mehlis, das im Herzen des Thü-
ringer Waldes liegt, genommen. 
Als erstes stand die Besichtigung 
des Olympiastützpunktes der 
Biathleten mit Schießstand in 
Oberhof auf dem Programm. Hier 
erlebten wir einen plötzlichen 

Wintereinbruch, denn wir besich-
tigten die zwei Kilometer lange 
Skihalle der Biathleten bei frosti-
gen Temperaturen. 
Am nächsten Tag wurden den 
Reisenden die liebevoll restau-
rierten Modelle aus der umfang-
reichen Geschichte des Suhler 
und Thüringer Fahrzeugbaus in 
neuem Licht präsentiert. Es folgte 
die Besichtigung der Weltkultur-
stätte Eisenach mit der weltbe-
kannten Wartburg. Hier wurde 
unter anderem der Sängersaal 
und die berühmte Lutherstube, in 
dem der Reformator das Neue 
Testament der Bibel ins Deutsche 
übersetzt hat, bestaunt und be-
wundert. 
In Schmalkalden konnten wir die 
Firma Viba nicht nur besichtigen, 

sondern wir erhielten in einem 
Schnupperkurs Wissenswertes 
über d ie Nougatpral inen-
Herstellung. Unter Einhaltung der 
Hygienevorschriften konnte die 
Gruppe eigenhändig mit der Her-
stellung von Pralinen beginnen. 
Hier wurde das „Mitmachen“ zu 
einem hinreißenden Erlebnis. 
Nach einer landschaftlich schö-
nen Busfahrt durch die Natur-
schönheiten des Thüringer Wal-

des folgte die Besichtigung der 
geschichtsträchtigen Goethe- und 
Schillerstadt Weimar. Bei einer 
Stadtführung wurden uns die 
weltberühmten Dichter, die hier 
viele Jahre gelebt und gearbeitet 
haben, nahegebracht. Kaum eine 
Stadt ist so eng mit den Namen 
ihrer berühmtesten Bewohner 
verknüpft. Weimar war im Jahre 
1999 Kulturhauptstadt Europas. 
Ein Höhepunkt war die Besichti-
gung der Landeshauptstadt und 
Blumenstadt Erfurt. Unter fach-
kundiger Führung wurde zu-
nächst die romanische Basilika, 
der Mariendom (12.Jahrhundert) 
und die gegenüberstehende Se-
verikirche besichtigt. Das reprä-
sentative Herz der Stadt mit dem 
Fischmarkt und der 120 Meter 

langen dicht an dicht bebauten 
Kramerbrücke lud zum Verweilen 
ein. Hier wurde das Mittelalter 
wieder lebendig. 
Bei der Rückfahrt erwartete die 
Reisegruppe eine weitere Welt-
kulturstätte: das mittelalterliche 
Bamberg. Ein Fußweg führte die 
R e i s e n d e n  e n t l a n g  d e s 
Regnitzflusses vorbei an „Klein 
Venedig“, einer ehemaligen Fi-
schersiedlung, bis hin zum faszi-
nierenden Alten Rathaus, das auf 
einer Brücke mitten in der Regnitz 
steht. Besichtigt wurde auch das 
Wahrzeichen des geistlichen 
Bamberg: der Kaiserdom. 
Seit nunmehr dreizehn Jahren 
fährt die Reisegruppe zu deutsch-
sprachigen Städten und Land-
schaften in Europa. 

I n f o 
 

Wassergymnastik und 
Aqua-Fitness 

 

Die Kurse finden dienstags 
statt. Wassergymnastik von  
20.15 Uhr – 21.00 Uhr und 

Aqua-Fitness von  
21.00 Uhr – 21.45 Uhr.  

Die Umkleideräume stehen 
15 Minuten vor Kursbeginn 
zur Verfügung. Nach dem 
Übungsbeginn ist kein Ein-

lass mehr möglich. 
 

Wassergymnastik und 
Aqua-Fitness 

 
Anmeldung bei Brigitte We-
ber, Tel.: 0 21 51-94 44 39 

 
 

Neu im TVB   

BODYFIT 
BODYFIT- ein Ganzkörper-

training . Nach einem kurzen  
Warm-up erfolgen Übungen 
zur Straffung und Kräftigung 
der gesamten Muskulatur. 

Wann: Mittwoch 
Von: 18.30- 19.30 Uhr 
Wo: Gymnastikhalle  

Danziger Platz  
(Zugang über den Schulhof) 
Bitte eine Gymnastikmatte 

mitbringen!  

 
Achtung! 

Der TV Burgfried Linn 1899 
e.V.  is t  Mi tg l ied im  
„Deutschen Jugendherbergs-
werk“, Detmold! 
Allen Mitgliedern, die dies für 
sich oder für Gruppen nutzen 
wollen, kann der Ausweis zur 
Verfügung gestellt werden. 
 

Weitere Informationen bei: 
 
 

Geschäftsstelle:  
Marita Eschbach 
Kohlplatzweg 31A 

47809 Krefeld 
0 21 51 - 57 21 80 

www.tvblinn.de 
info@tvblinn.de 

Abteilungen Turnen/Gymnastik 

Issumer Straße 8 . 47809 Krefeld-Linn 
 

Telefon (0 21 51) 5 31 53 43 

 

www.cafe-konkurs.com 

Öffnungszeiten: 
Di.-Sa. 

19 Uhr - 1 Uhr 

Anzeige 

Suche 
Die Turn– und Gymnastik-
abteilung sucht Übungsleiter 
f ü r  d e n  B e r e i c h 
„Wassergymnastik“. 
Rückfragen an Marita Esch-
bach und Susanne Weisse. 
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Linner Reisegruppe im Thüringer Wald 

Linner Reisegruppe im Thüringer Wald 


